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Nr. 3 ­ Gummersbach

Euphorie und Hoffnung einerseits, Frust und 
Ernüchterung andererseits­ der Oktober in der LIQUI 
MOLY Handball­ Bundesliga hielt bisher für die Löwen 
und ihre Fans die komplette Bandbreite an Emotionen 
bereit. Nachdem das Team von Sebastian Hinze zum 
Monatsauftakt gegen Stuttgart den vierten doppelten 
Punktgewinn in Folge einfuhr, setzte es beim 
Aufsteiger Eisenach eine überraschende Niederlage, 
auch im Topspiel gegen die Füchse Berlin gab es trotz 
ansprechender Anfangsphase nichts zu holen. Im 
heutigen Heimspiel gegen den VfL Gummersbach soll 
es zurückgehen in die Erfolgsspur.
In dieser schien die Mannschaft am 1. Oktober noch 
recht sicher unterwegs zu sein. Beim deutlichen 
32:24­ Heimsieg gegen den TVB Stuttgart 
überzeugten die Löwen über weite Strecken 
spielerisch und hatten den Gegner aus Schwaben fest 
im Griff. Zudem lichtete sich mit der Rückkehr von Juri 
Knorr und Olle Forsell Schefvert das zuvor auf eine 
beachtliche Größe angewachsene Lazarett an 
Verletzten. Alles Faktoren, die optimistisch stimmten 
auf die anstehenden Aufgaben in der Liga und auch 
den Start in der Gruppenphase der European League.
Doch der Aufbruchstimmung folgte gut eine Woche 
später ein empfindlicher Dämpfer. Sicherlich gab es 
bei genauerer Betrachtung auch schon bei den 
Erfolgen gegen Balingen und Stuttgart den ein oder 
anderen Fehler, doch im Auswärtsduell mit dem ThSV 
Eisenach driftete diese Quote eindeutig in den roten 
Bereich ab. Die Folge: Der kämpferisch und körperlich 
robust agierende Aufsteiger behielt die Punkte in 
eigener Halle, schickte die Löwen mit einer 26:29­ 
Niederlage im Gepäck nachhause. „Das war zu wenig 
von uns“, gab ein enttäuschter Patrick Groetzki nach 
der Partie zu Protokoll. „Wir hatten eigentlich einen 
guten Matchplan, haben aber zum Beispiel in der 
Abwehr zu viele Durchbrüche hinnehmen müssen. 
Nichtsdestotrotz haben wir uns genug gute Chancen 
herausgespielt, die wir aber leider nicht nutzen 
konnten und so kann man eben kein Bundesligaspiel 
gewinnen.“
Der sicherlich auch in der besten Liga der Welt nicht 
einkalkulierten Niederlage folgte nur wenige Tage 
später das Kräftemessen mit dem bis dahin 
verlustpunktfreien Tabellenführer Füchse Berlin. Hier 
fanden die Löwen gut ins Spiel, legten in der 
Anfangsphase vor, brachten sich dann jedoch erneut 
durch eigene Fehler aus dem Tritt. Denn die 
Hauptstädter wussten diese eiskalt auszunutzen und 
setzten sich immer deutlicher ab. 

Am Ende hieß es 32:38 aus Sicht unserer 
Mannschaft. „Klar ist das ein starker Gegner mit 
einer guten Abwehr und einem guten Torhüter. 
Aber wir verwerfen hier elf freie Chancen, machen 
zu viele einfache Fehler, laufen teilweise nicht gut 
zurück und das kann man sich in Berlin eben nicht 
erlauben, wenn man erfolgreich sein möchte“, 
lautete das Fazit von Olle Forsell Schefvert in den 
Katakomben der Max­ Schmeling­ Halle. Jannik 
Kohlbacher konnte dem Abend in Berlin letztlich 
doch noch etwas Positives abgewinnen: „Wir 
haben uns im Vergleich zu Eisenach deutlich 
kämpferischer präsentiert.“

Die Quintessenz aus den Niederlagen in Eisenach 
und Berlin könnte von daher sein: Die Zahl der 
einfachen Fehler muss reduziert werden, 
ansonsten wird man sich in jedem Spiel schwertun. 
Dies ist natürlich leicht daher gesagt und erfordert 
eine mehrdimensionale Betrachtung. Aber klar ist 
auch: Gerade in den nächsten Wochen warten auf 
die Löwen richtungsweisende Partien auf 
nationalem und internationalem Parkett. Von daher 
wollen wir heute auf den Rängen alles dafür tun, 
damit die Achterbahn der Gefühle die Mannschaft 
wieder in die Höhe katapultiert. 
(ad)

Unterwegs auf der Achterbahn der Gefühle



Unser Gegner / In eigener Sache 

Macht mit bei unserer Mitgliederbefragung

Unser nächster Gegner: VFL Gummersbach 

Mit dem Traditionsverein aus dem Oberbergischen stellt sich 
wiederum ein „Altbekannter“ bei den Löwen in der SAP 
Arena vor. Mit Gudjon Valur Sigurdsson tritt als Trainer des 
VFL ein erfolgreicher und beliebter Ex­Löwe an. Er hat 
bereits in den vergangenen Spielen bewiesen, dass er sein 
Team glänzend auf die Löwen einstellen kann. Bei den 
Löwen werden weiterhin die Langzeitverletzten Gensheimer, 
Jaganjac und Ahouansou schmerzlich vermisst, zumal die 
verbleibenden Spieler nach den beiden zuletzt verlorenen 
Spielen nicht vor Selbstüberzeugung strotzen dürften. Es 
bleibt abzuwarten, wie Trainer Hinze mit seinem Team die 
Einstellung der Mannschaft auf dieses wichtige Spiel um 
Tabellenplatz 5 gelingt. Vor allem die Achse Rückraum Mitte/
Kreis mit Pregler/Vidarsson des VfL gilt es besonders im 
Augenmerk zu haben. Zudem kommt mit Julian Köster einer 
der begabtesten Halblinken der Bundesliga auf die derzeit 
nicht sehr stabile Abwehr der Löwen zu. Aber jedes Spiel in 
der HBL ist ein neues Spiel und wir Fans stehen wie jedes 
Spiel von Neuem hinter unserer Mannschaft wie eine gelbe 
Wand! Zusammen wollen wir die letzten Niederlagen gegen 
den derzeitigen Tabellen Nachbarn vergessen machen.

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ud)

Eure Meinung zählt! Wir möchten gerne unsere Arbeit 
innerhalb des Fanclubs optimieren und auf die 
Bedürfnisse unserer Mitglieder abstimmen. Dazu 
benötigen wir eure Unterstützung: Deshalb erhalten 
alle Mitglieder der Baden Lions in den nächsten 
Tagen per Mail einen Link zu einer Umfrage­ nehmt 
euch bitte ein paar Minuten Zeit, um die dort 
enthaltenen Fragen zu beantworten. 
Beim Anklicken des Links gelangt ihr direkt auf die 
Mitgliederbefragung der Baden Lions. In dieser 
Umfrage geht es neben allgemeinen Angaben zu 
eurer Mitgliedschaft auch um Vereinsaktivitäten, 
eurer Meinung zur Stimmung bei den Heimspielen, 
euren Anregungen zu Auswärtsfahrten oder auch um 
die Unterstützung der Teams der Junglöwen. Die 
Fragen sind in der Regel als Multiple Choice 
angelegt, bei einigen Fragen gibt es auch die 
Möglichkeit, eine eigene Antwort zu verfassen. Wir 
würden uns freuen, wenn möglichst viele Mitglieder 
an dieser Online­ Befragung teilnehmen würden, 
damit wir uns auch ein realistisches Bild machen 
können. Und das Beste: Eure Teilnahme an der 
Umfrage soll auch belohnt werden. Unter allen 
Teilnehmern, die am Ende ihre E­Mail­Adresse 
angeben, verlosen wir ein aktuelles Heimtrikot der 
Löwen.
Solltet ihr keine Möglichkeit haben, die Umfrage 
online auszufüllen, erhaltet ihr diese auch in 
ausgedruckter Form beim Heimspiel gegen Nantes 
am 24. Oktober im SNP Dome in Heidelberg an 
unserem Fanstand. Sprecht uns gerne an.
Danke für eure Unterstützung!
(ad)

(Quelle: Bundesligainfo.de)



Wichtiger Heimsieg gegen Stuttgart 32:24
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   Auswärtsfahrt

Auf geht’s zum 7. Bundesliga­Auswärtsspiel der 
Löwen gegen die SG Flensburg­Handewitt

am Samstag, den 18. November um 18:00 Uhr in 
der Campushalle Flensburg

Abfahrt: Sa. 18.11. 4:00 Trainingszentrum Kronau
ca. 4:30 Busparkplatz SAP Arena 

Rückfahrt: So. 19.11. nach dem Frühstück

Fahrtpreis mit Bus, Vesper und Ticket:

Für Mitglieder:  120 €
Für Nichtmitglieder:  140 €

Dazu kommen die Übernachtungskosten im Hotel
(ca.70 € im DZ / ca. 90 € im EZ).

Den Gesamtpreis teilen wir euch in der Bestätigung mit.

Ermäßigte Tickets gibt es für den Gästeblock in Flensburg nicht.

Anmelden könnt ihr euch bis Montag, den 23. Oktober
ausschließlich per Mail an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und gebucht haben.
Die Fahrt findet ab angemeldeten 30 Personen statt. 

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ E­Mail
Einstiegstelle

Einzel­ oder Doppelzimmer
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Bitte beachtet auch die Teilnahme­Informationen auf unserer Homepage 
www.baden­lions.de

 Selbstfahrer bestellen ihre Tickets bitte über die RNL unter:
 Auswärtstickets ­ Rhein­Neckar Löwen ­ LIQUI MOLY Handball­Bundesliga

(rhein­neckar­loewen.de) 

Redaktionsschluss: 17.10.2023 


